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ÖEL: High-Five Mr. Setzinger! OT Sieg gegen
den ATSE!

ATSE Graz – Eishockey – EV Zeltweg – Murtal Lions 4:5 OT
(2:1,1:1,1:2,0:1)

Andreas Forcher, Head-Coach EV Zeltweg Murtal Lions:

Was für ein Spiel! Zwischendurch vogelwild, mit herrlichen Szenen und
schönen Toren. Ein Spieler, der fünf Treffer am Stück erzielt, das sieht
man auch nicht alle Tage, ist aber auch Resultat eines guten
Zusammenspiels und großer Spielfreude! Meine Mannschaft hatte eine
Vorgabe, die zwar nicht immer umgesetzt werden konnte, es ist aber
auch nicht alltäglich, ohne Druck spielen zu können. Trotzdem bekamen
die Fans einiges zu sehen, einen hervorragenden Nico Herzl im Tor, ein
Team, das unbedingt gewinnen wollte, sehr viel dafür investierte und
sich auch nicht durch irgendwelche Rückstände oder anderen
Widrigkeite vom Weg abbringen lies und natürlich fünf Tore von Oliver
Setzinger. Wir sind schon auch ein Stück weit gereift und wollen das
gegen die Dukes nochmals aufs Eis bringen, ehe die große Unbekannte
Hohenems oder Kufstein auf uns wartet! Platz zwei hinter Kapfenberg
kann sich auch sehen lassen – der Lohn dafür, dass wir nie aufgegeben
haben!

Die Löwen feierten einen Overtime Sieg gegen den ATSE, garniert mit
fünf Treffern von Oliver Setzinger und fixierten damit Platz zwei nach
dem Grunddurchgang!

Das Spiel in Graz stand wohl unter dem Motto: der ATSE „muss“ und
die Löwen „können“ punkten. Dementsprechend wurde auch losgelegt.
Intensive Zweikämpfe, hohes Tempo, aber auch etliche Fehler auf
beiden Seiten. In der achten Spielminute ein herrliches Break der
Löwen, Pass von Peter Mateicka auf den, an der blauen Linie postierten
Oliver Setzinger und der verlädt Flo Zeugswetter im Kasten der Grazer
zum ersten Mal. Die Führung hielt aber nicht lange und wurde durch je
ein Tor von Rupert Strohmaier und Cody Wickstrom (in Überzahl) sogar
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in einen Rückstand verwandelt.

Immer wieder bremsten Strafen den Spielfluss und brachten viel
Verwirrung in die Reihen beider Teams. Die besten Phasen hatten die
Eggenberger und Murtaler, wenn sie in Unterzahl agierten und die
Aufbaufehler der Gegner zu nutzen versuchten! So blieben sogar 5 zu 3
Überzahlspiele ungenutzt!

Der ATSE ging mit einer knappen Führung in die Kabine, die war aber
20 Sekunden nach Wiederbeginn schon Geschichte. Oli Setzinger die
Zweite! Ein Wristshot und Flo Zeugswetter war erneut bezwungen. Das
Spiel beruhigte sich dennoch nicht, immer wieder kleine Nettigkeiten!
Man merkte, was für den ATSE am Spiel stand. Moritz Ausperger
besorgte, in der 36. Spielminute, mit einem schönen Treffer in den
Winkel die erneute Führung für die Gastgeber. Wieder war der ATSE
Graz mit einem Treffer im Vorteil!

In der 44. Spielminute ließen die Eggenberger Flo Zeugswetter ziemlich
allein und Oli Setzinger besorgte mit einem traumhaften One-Timer,
nach Zuspiel seines kongenialen Partners Peter Mateicka, den
wiederholten Ausgleich. Vier Minuten vor Schluss holten sich die Grazer
das Momentum zurück, gingen durch Doppelpacker Rupert Strohmaier
wieder in Front und wähnten sich schon auf der sicheren Seite. Ein Foul
von Nino Jus an Peter Mateicka führte zu einem Penalty-Shot und einer
legendären Konversation! Peter Mateicka: „Setze traust Di?“ Oliver
Setzinger: „Ja sicher trau i mi!“ Das Resultat dieses kurzen
Zwiegesprächs war der vierte Treffer von Oliver Setzinger, diesmal
durch die Hosenträger von Florian Zeugswetter, zum Einstand von vier
zu vier (58.Min).

Die Fans bekamen im Anschluss einen 29 sekundigen Nachschlag. Wer
anders als Oli Setzinger beendete die Overtime mit einem wuchtigen
Schuss aus der Halbposition, der Florian Zeugswetter unter der Achsel
durchrutschte. Der Extra-Punkt ging damit nach Zeltweg und fünfach-
Torschütze Oliver Setzinger wurde mit einigen sehr netten
Kommentaren des Grazer Publikums in die Kabine verabschiedet….

Platz zwei ist nun fixiert! Ffür den ATSE Graz geht die Rallye um den
Einzug in die Post-Season noch weiter. Auf die Eggenberger warten
auswärts, am 04.02.2023, die Sharks in Gmunden und am 05.02. das
Nachtragsspiel gegen den WE-V in Wien. Dies könnte dann der Show-
down um Platz Drei werden.

Für die Löwen geht es, kommendes Wochenende, gegen die Dukes
nochmals nach Graz und dann am 11.02.2023, ZU HAUSE, gegen den
Zweitplatzierten der Gruppe West, weiter. Dies ist bereits das erste ÖEL-
Viertalfinalspiel im CHL-Modus. Anschließend ist das beliebte Lions-
Gschnas im VIP Klub angesetzt! Wir freuen uns auf eure Unterstützung
und euren Besuch (in Verkleidung?) beim Gschnas im VIP der Lions!
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